St talich Nadmittags
£ Vayahme. der ©oniz uni
Seiertage. 3
Asonnement3preid
wiertelidhetich fitr Halle und dyrdy
bie Bojt Begogen 2 Maxk.

Sm Selbftverfage des Magiftrats der Stadt Halle,

®

. Touniertiondpreis
fitr die: viergejpaltene Corpuss
Beile ober beren Raum 15 Pig.

Reclamen
bor bem Tagesfalender die drei-
geipaftene Corpusaeile oder dei
Rawm 40 RBig.

%ir. 205.

Jreitag, den 3. September 1886,

§7. Jahrgeng.

Amtliyer Teil.
Stiintijdhe Somumijjionen.

B - Rommiffion.

Sigung am Freitag den 3. September er.
Racdymittags 4 Uhe un Gejdydftésimmer bes Heren
Stabtbaurath Lohaujen.
Tagesordnung:

1) Grhdhung der Sonalanidlufgebiihren;

2) - Geititellung der Fiuchtlinie: fiir die Verldngeritig det

Strafge , Am Mithlgraben’ ;

Yufftellung einer eifernen Wenbeltreppe im ndrdlicen

SHausmannsthurme;

Crwerb. pon an die Brunodwarte und Jenfergaffe

entfallenden Tervaind;

Qanalifivung der Defjauerftrage von No. 1 bis zuv

Qeffingftrage;

ntrag ouf Bewilligung eined Beitraged zu den

Soften der Treppenbejeitigung vor bem Haufe fleine

Wallftrafe 2;

uftellung eines Materialien-Berwalters beim Stadi=

baunamt;

Herftellimg eined Bretterveridylages. i der Hitlichen

Ecde de8 Hojpitalgartens;

9) Serftellung etned Absugagrabens sur Twodenlegimg

bes. Speifefaald tm Wohnaehiude auf dem Rittergute

Beefen;

Bewilligung bon Mitteln fiir die Neupflajterung der

Mithipforte;

Genehmiqung des fiiv dad Terrain Hitlich vom Central-

@itterbahubofe und nbrdlicy von ber Telibjcherftrage

aufgejtellten: Bebauungsplanes;

Genelymigung  de3 Projefts iiber. Crbatung eined

RKanals m der Hallgafje;

Bewilligung ' von, Mitteln qur. Herftellung der An=

fehlitffe der newen Strafienin der Halle an die an=

liegen. alten Strafien 25

Bewilligung. von,. Mitteln . fitr  die Bflajterung. and

Ghauifirung de3 Hojes der Knabenbiirgerichule . dev

Charlottenitrafe;

Herjtellung: eines  Thonvohufanald auf der Ditjeite

Der, Wucherertrafe: von  ber Wilhelmftrage bis jum

Steinthor;

Gerehmigung  det. Projefte  fiiv die sub Tit. X A

pos. 13, 14 mnd 19 des Ctatd porgejehenen Her-

jtellungen;

17) Roftenanidjlag betr. ©vrichtung einés| Pijjoird jiiv
Menner an der Klausbriice;

18) Stanafifivung ber) Domaajfe.

Belanntmadung.

Wnter Bezugnahme auf die dieffeitige Befanntmadjing
‘pom. 24. Mat cr. (,Tageblait’ Nr. 122) durd) iwelde
bie Befies der bebauten Grumditiicte in der Weefener:
ftrage air Herftellung, dev erforderlichen Anjchlubtandle
an den neuerbauten Strafenfanal innerfhalb eirer auf 4
Wodhen feftaeftellten Fuift aufgernfen find, Wwird Hievmit in
Gemdpheit des § 4 ber: Polizet-Bevordnung vom 14. Juli
1879 ur dffentlichen Kenntnify. aedracht, = dak- nachbem
nunmehr die geftellte Frift Idngft abgelaufen dft, von jept
ab.qus den an jener Strafenitrede, belegenen Grunditiicten
Nicverichlagss, Keller-, Wirthidhafts- und aud dem Ge-
mevbebetriebe - herrithrende  vefp. duvc) folchen bedingte
LWeiffer nicht mehr burd) bie Strafenrinniteine abgeleitet,
noch auf bad Strafentervain gegoffen ierden ditvfen.

Halle a. S, venr-31. Augujt 1886.
Die Polizei-Verwaltung.

Betanntmadung.

Wegen' Ausfithrung  von ' Plajterarbeiten wird der
©vajetveg von Freitag den 31 September cr. ab 6i3
ur. Fertigitellung der betreffenden Arbeiten fitv den Fahrs
unb Reiterverfehr gefpervt.

Halle a. &, am 31. Auguft 1886.

Die Polizei-Vevwaltung.

Der am 21, Suli a. pr. hinter den Handichuhmacher
Hermany Adhung wegen Pitlflodlafjung feiner Familie
erloffene Stectbricf toird Hierdurd) evneuert.

Salle a, &, den 31. Auguijt 1886.

BDie Polizei-Verwaltung.

SHaudelSregijter
des Rinigliden WAmtsgeridhts n Halle 0. S.
Bufolge Berfiigung vom 28. Augujt 1886 find an
Demielben Tage folgende Eintragungen erfolgt:
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Sn unfer Gefelljchafts - Regifter, wofelbft unter No.
168 die hiefige Hanbdeldgefellihaft in Firma:
Meyer & Zwarg
vermerft jlebf, ift eingetragen:

Die Handelagefellichaft ift durc) Ucbereinfunft der

Betheiligten aufgelsit.
S umfer Fivmen = Regifter, wofelbft unter Ro. 1544
bie biefige Handlung in Fivma:
Paul Rindfleisch
vermertt. fteht, ift eingetragen:

Der Premier-Lieutenant der Landwehr Earl Rind-
fleifeh su Merfeburg it als SGejellidafter in. dagd
HanbelBgejchit des Kauimannd | Paull Rindifeijdh
eingetveten und es it die hierburdy entftandene, die
bigherige Firma fortfiihrende Handelsgejellichaft unter
No. 632 des Gejellichafta-Regifters cingetragen worden.
Demnddhit ‘ift in unfer Gejelljhafts - Regifter unter

No. 632 bie offene Hanbeldgefellichaft tn Firma:
Paul Rindfleisch
it bem Sihe zu Halle a. S. und einer Bweignieder=
laffung 3u Merieburg und es find ald deven Gefells
fchafter der faufmann Paul Rindffeijdh u Halle a.S.
und Der Premier-Lieutenant der Jandwehr Carl Rind:
fleijh su Merfeburg cingetragen worben.
Die Gefellfchaft hat am 1. Auguft 1886 begonnen.
Dic Handeldgefelidyaft. in- Fivma:

HHuth & Richters zu Wivmlis
(@efellichafta-Regifter No. 588) hat dem Kaufntant Earl
Wollmmin 3 Halle a. S. Profura ertheilt und it
diefelbe umter . 330 unjeves Profuren - Regifters  ein=
getragen worden.

Snunjer, Firmen - Regifter ift unter o, 11550 Die
Fivma: Carl Hahn mit dem Ovte der Jieders
laffung |, Halle a. S." und af8 deven alleiniger Jnbaber
der Raufmann Carl Hahn ju Halle 6. S. eingetragen.

Halle a. &, ben 28. Angujt 1886.

RKiniglides Umtsgeridgt. ALLY, VIE.

Handelsregijter

Hes Koniglidien Wmsgeridhts 3u Halle n. S,

Snunjer. Firmen-Regijter, wolelbft unter No, 1324
die Firma:

LBruno Rechmnitz® zu Halle 0. S.

vermerft fteht, ift eingetragen :

I Plauen 1. V. ift eine Bweigniederlafjing evrichtet.

Halle a/S,, den 30. Auguft 1886.

Sinigliches Wmisgericht, 2bth, VI

Puandelsregijter

pes Konigliden WUmisdgeridhid su Halle a. S,

Sn unfer Fivmen - Regifter ift bei ver unter No. 899
cingetragenen Firma

Hermann Vater & Comp.

Golonne 6 folgenber Bevmert:

Der Ort der Nicderlafjung ijt nach) Leipzig verlegt,
cingetragen ufolge Berfiigung vom Heutigen Tage.

A'Q%He g‘/’:%’} Delt 1 :

30.-Anguit-1886:
Wintsgeridyt, Abtheif

Hidgtamthi

Halle, ben:2 September

* Der ,Nat. Btg,* with von einer Seite, “die “mit
ruffiichen Diplomatentreiien Fihlung bat, mitgetfheilt, die
Ugbereinftimmung der drei Kaifermadyte fei: rcine volftdn-
dige. . Minifter von Giers reift alsbald nad) der Hochaeit
fetner -Todjter — die Hodjzeit-hat -am- 1. September in
Trangensbad ftattgefunden — mnach Petersburg und witd
cinen geitdgtaen Aufenthalt i Berlin wehmen. ' — Jn
etnem Felegramm Dder Rbnijchen Beitung' aus Berlin wird
bie enropdijcie Qage afd iiberaud friedlich beeichnet, da
einflureicie Bemithungen zum Ausgleich zwijhen  bem
Bar und dem Fiiriten von Bulgarien cingeleitet und nicht
ausficytslos jeten.

* Die,Nordd. Allg. Btg.” it offenbar bemitht, bie
Aufniertiambeit -bed beutichen Bolfed vou Bulgarien etwad
absulenfen. tachdem fie in der Abenduumnier vom Diend-
tag nodhmal@ betont, daf Bulgarien und gar nichts an:
gehe, und daf etgentlich Frantreich die Quelle der Beun=
rubigung Guropa’s fei, fommt jie in der davauf folgenden
umimer wieder auf: die bulgarijchen Angelegenfeiten suviid,
um aud dem Umftoude, dak w  polnijchen Landestheilen

g VII.

gevadezur enthufiaftifhe Runbgebungen fitr ben Fiirjten von
Bulgarien ftattgefunden Haben, 3u jdhliegen, daf in ber
Perfon diefes fFitvften etwad das Deutiche Reich Bedro-
hendes liege! Mian felle fich auf bie Seite bes Fiirften
Alegander, weil man bdie freundjdaftlichen Beziehungen
Deutichlandd zu Rufland zerftéven und damit eine Ge-
fabr fiir Deutjchland hevauf bejdhmiven wolle!

Die Polen jubeln dem Fiirften Alexauder wobhl einfad)
beahald u, weil er ein Geaner Ruplands ijt, diefe Cr-
fldrung 1t fo audreidhend, bemertt bie . Btg.” baf der
Lunabweidbare Schluf” bed offizisien Avtifeld auf eine
Bedrohlichfeit bes Fiivften Wlerander fiir Deutjhland faum
nothwendig ift.

* Bu den gefebgeberiichen Arbeiten, mit-benen fich die
ndchfte Landtagsfeljion bejdydftigen iwird, foll auch die
Kretd= und Brovingialordbnung fiir Rpeinland
gehiren. Damit wire die BVerwaltungdreform mit Aus-
nahme von Pofen, o bdie gefpanuten nationalen BVer-
Dhiltniffe dies fiir die nddhfte Jeit nodh nicht zulafjen wer=
ben, auf die gange Monarchie ausgedehut. ~ Wiire wegern
Bebenfen, die dem grofien Fortichritt gegeniiber dodh) immer=
hin untergeordueter Natur waren, in diefem Friihjahr die
weftidlifche Sreidorduing gejcheitert, was befanntlich nahe
genug lag, fo wire in die Ansbehnung ber BVerwaltungs-
reform auf den Weften ein verhangnifvoller Stilljtand
gefommen,

* Der fLatholifentag in Breslau hat auf Antrag
ed Abgeordbneten Dr. Wind thorit befdhlofjen, im nachiten
Sahre tn Baben ober in der Rbeinpfals u tagen, um die
dortigen Katholifen 31 grifpever Thatigheit” aufjuviittelr.

* Dafy dem preufifchen Landiage auch in der nddften
Seffion eine firchenpolitijche Vorlage 3ugebt, darf man,
wie die ,Magdeb. Bta. fehreidt,  als volfommen ficdjer
anehment. €3 it a3 bie Borlage, weldye dem Papite
behufs abichliegender NRevifton der Matgefete sugelagt wor=
en ift, fiiv welche Bujage Leo XIIL. betanmtlic) bie ftin-
dige UAnzeigepflicht (im Gegenfafh ju der ehumtaligen, welde
bereitd andgeiibt worben war) anevfannte. Die Revifton
wird fid) auch ouf cimgelne won ber’ Kivdhe dritdend ems
phinbene Beftimmungen, betreffend das Einfpruchdrechtbes
Staated et ber Anzeige begiehen. | Nach dem genannten
Blatte 1ft ein firchenpolitijcher Gefepentiourf zur Beit nody
nicht audgearbeitet.  Here von Schlizer, der. geaenmdrtiq
wieder in Bevlin weilt, hat noch bis Viontag iiber adht
Tage Urlanh.  BWenn derfelbe night verldngert werden jollte,
wird: ber Gefondie um diefe Beit wieder in Jom fein, nadh=
dem ‘er vorher noc) mit dem Fiirjten Bidmard und dem
Sultusminifterium Bejprechungen gehabt Haben wird. Von
Der-Riictiehr der Jefuiten und verwanbdien Orben nach
Deutfdhland, womit fid) jet wieder der Bresfawer Katho-
{ifentag befchitigt, it bet den leBten BVerhandlungen zwiz
fchen Rom und Berlin nie die Rede gewejen. Dieje Frege
feeibet el der in Ansficht “gefiellten abfehlicfenden Revis
fion ber firchenpolitijchen Sefegebung volfommen aus.

* Ueber bie Befeung ded franzojijden Botfdaf-
tetpoftens in Berlin ift noch immer feine Enticheidung
getroffen.  Freycinet {chwantt, tie aus Poris beridjtet
witd, zwifchen Bovon Ded Midhels;  frither * in' Veadrid,
und ®raf Foudyer e Careil, bisher i Wien. Lebterer
ginge gern nac) Berlin, ' Seirte Freunbde: machen’ geltend,
cr habe buvd) Heraudgabe Leibnigicher Sdjviften feine
Bejdditigung mit der' beutjchen Wifjenjdhaft befunbdet.

* Das ,Sournal be St Pétersbourg” fehreibt: Wenn
bie Depefchen aus Bulgarien fonftativen, daf der Fiirft
Alepander feine Ritctveife fortieht, fo laffen fie ‘anderfeits
fetrten Brweifel itber bie’ Unorduung, in weldher fich dasd
Qand ‘und die. Avmee befinden. - Auch witrde ein grofer
Grad von Optimismus, den wiv nid)t Heucheln tonnen,
erforderlic) fetn, wm anzunehmen, dafy mit der Ritdfehr
bes Jiirften int'die Hauptftadt die bulgavijde Frage ir-
gend - eine~Rofuig ‘gefuniden habe und dafy Alles wieder
i’ Debrung  guriicdgefehrt fei.  Eine' Kranfheit  tritt
tnmer vajcher! anf, als e3 der Heilfunde mioglich ift, die=
felbe verjfminden ju machen. Man begreift die Ungeduld
bes Rranfen, tote derjenigen, die fich fitr feinen Suftand
tntereffiren, aber bdicje Ungeduld ift es nicht, weldhe die
Seilung beichlennigt, 3 ift. daber weife, jid) mit Geduld
it waffnen. — Die , Neue Jeit” meldet, Firft Dolgoruty
werbe nicht nad) Bulgarten reifen.

Der Fiteft Alerander vor Bulgarien jest feine
Fetfe durd) Die Stidte feines Lanbdes Fort. Geftern ift
ev von Tirnowa abgeveift und in Philippopel angefom-
men. * Die {ibexr bie Reife vorliegenden Telegramme lauten:

Tivnosva, 1. September.  Fiivft  Wlexander ift mit feinen
Begleitern geitern Nachmittag 2 Whr von Hier abaeveift und
um 8 1hr NAbend3 m Clena eingetroffen. Uebevall in den
Ortichatten, bvch weldhe der Fitvit fubr,  fand derfelbe begei=




fterte Gmpfang iwie in den borbergchenden Fagen ftatt.  Aud
allen Drten ffrimte die Bevlerung unter Fithrung der Popert
Derbei mnd brachte: vem- FKiivjten s enthufiajtitche Dvatis dat.

ofia, 1. September. " Dev: Fiirft Merander -t i Philip=
popel angefonumen wnd bon der Beviilferiiug mit Enthufiasi
empfangen toorderr. Det Fitrft witd wafrideinliy an Freitia

Abend biex einfreffeit.

Man hat den Fitrjten gebeten, feine Hauptitadt sundchit
ju meiden, da nod) Vorjidhtsmakreqeln. . 4it treffen feién.
Sn bee-That. hatte Mutturow les Ju-einer Belagerung:
Sofias ovbereitet 1nd 15,000 Man find jekt bon allen
Seiten, her ine, Anmarich . auf die Stadt beguiffen.... Dod
tird 8 bem “bulgarijcen ‘Boltedyaratier entfprediend su
femem’ Blutvergiepen, fommen. . Die. 3000, Mann Snfan=
tevie und Artillerie; - mweldhe «bie Stadt * im Sntereffe ber
Fevolution Gefest hieltert, Tind abgesogert ‘ititd ‘wollen Has
Laud_verlaffen. :

Den augenbliclich in Butateft: Gefindlichen bulgarijden
politifchen Fliichtlingen wurde feitens ber cumdnijhen Re-
giering bebeutet,  fie . mdchten  fich . ihren -provijorijchen
Aufenthalt wiblen, wo fie wollten, e nicht in den Do>
naubifteiften.  SMeart Gegritndet  diefe Mafireqel ‘mit Der
vollftdndig. neutralen 'Haltung Rumdniens geqeniiber den
in Dem Sumdnien befremtdeten. Bulgarien vorgefommenen
Creigniffen.  Klentent und Gruew,  die Hitpter der’ G
bebung, follert ingifthert*'auf freien ufs gefetst ‘worben
e, Bet Gritetd fand man' 50,000 Francsd in uffijchen
Golbjtiiden. Gruew, Hilt fich in Widdin anf,

3w Cengliichen. Unferfans iurbe bie  Adrefdebatte
fortgejest. Sexton  beantragte ein Amendement, 'in iwels
dent die. Nothwendigleit betont wird, {chleuntiaft  befon=
bere Mafregeln qur Ynfrechterhaltung der Drbnung i
Belfaft su treffen. - Der Stantaietvetiir fitr Srlanp, Hid3
Bead), wies die Behauptung gurlict, Haf die Krawalle in
Belfaft durd) Churchills: Feden berborgerufen jeien; die
Hegietung werde Alle3 aufbieten, mm' Hie Rufe tn" Bel-
faft aufredit su Balten, biefe ihre Aufgabe  werbe aber
ourd) bie Jiebe Sexton’s eridhmert, . Die Regicrung mitfje
Dewr, Bericht der Unterfuchungs-Qommiffion abwarten und
tbme erft, nacjbent fic diefen Beridht 'in Crwdgung ge-
ogert, ‘ihre nficht iiber Hen Urfprung. der Ruheftdrun-
gert abgeben. — Die weitere Debatte. wyrde auf morgen
vertagt.

S bev Grafichaft Wales jeeinert Unruben im Aus-
Druche ‘Gegriffen su fein. "©3 hanbelt fith um die von den
Sandpdchtern etnzutceibenben Sivdjenabgaben, die von zafhl=
veichen, Anbanern verweigect. werden A3 ‘man Darauf
bei «einigen Farmern Piandung borriehmen liep und ein
Gerichtavollzieher durh ‘einenr Anttionator die Bfanoditiide
verjtetgern loffen wollte, ‘evjchienen aus den naben  Stein=
briihen und Kohlengriben etige finfsig Handfefte Stein-
becher unbd Bergleute,. prifgelten den Gerichtzuollzieher
und den Anttionator duvd, jagten {ie fovt und fithrten
bie Pfandobjefte im Trimmplh Dden Cigenthiimern wieher
su. Geitdem ift die Gdhrung aunter den Farmern Ddevart

geftiegen, ‘af-ernfte Rubeftorungen befitvchtet rwerden, und
Oberjt Cormualliz: Wit, ' Parlamentsmitglied Fiir den bes
treffenden”Diftrift, hat-fich nad) Llanarmon begeben, nm
wombglicy’ efnen  Bevgleic) 3ur Stande: gu Bringen. == Jn
berfdhiedenen - Diftvitten: haben die Farmer: Manifefte: cr-
Laffert,” i welchen [exfliivt wivdy: baf von' beo anberthalh
Miillionien sihlenden Bevslferung iber eine Million Diffi=
benten finb; “wihrend | mur: 300 000, Perfouen Mitglicder
ber Staatsticde feien. | Sie: find ‘entichloffert,- fortan vden
Behuter tiicht mebhr! 3w entrichten,

* Dem , Reuter'fchen’ Bitrearn” "oicd ‘aus Yofohatia
vom_ 31. Auquft gemeldet: RNac' hier cingetrofienen Nach-
tidjten aus Korea bat ber dhinejijhe’ Gefandte in Folge
bes Geriichts, daf'man verjudyen witede, eine Shubberr-
fchaft  Ruplands " iiber  Koreq Devitftellen, ‘teleqrabbiich
Zruppen verlangt.  In Folge deffen” trafen 9 dineijche
Rriegeichiffe mit einer griferen Fruppenabtheifing 'ein.
ablreidhe als Raufleute verfleivete dineftiche  Solbaten
find i Seonl emgeriidt, wo groge Crregung’ Gerrfcht.

Telegraphifdye Radyridyten:

Liew, 1. September.  Die ,Polit.  Forrefp.” melbet aug
Bufareft: Pring Sudiig von’ Batfenberq haf fich nad) Sinaja
begeben, ‘1o ‘er bom  Rinige’ bon  Ruménien i Audieny
entpfangen: ipetben tird. 1ir

eft, 1. Geptember. . Die Mitgheder der beutfchen Militir-
beputation, twelden von allen. Seitert mit qrofier ufnterfiom=
feit beeantet' wurde, Habert fich Hewte Morgen, Ber Suite des
%?ml%rg attacyivt, mittelit Gofzuges nach dem Meandberfeld
egeber. b

Barid, 1. September. - Die , Agence Davasd” [dkt fich aus
ont_melden, dak der Bapjt die von Franfreid borgefdhlagene
Trangaftion besliglich der diplomatifchen Bertretung ber Rurie
m Ghina' angenomnien Habe.

Erdecfdyiitternngen.

Sitbeuropa, Nordafrita und IFordamerita find. von,
Crdbeben und Eroerichiitterungen bhetmgefucht worben, bip
namentlid), ivie bereits mehrach Derichtet, in Griechenland
arge Verheerungen, angerichtet Haben. Sn Unteritalien
riefen beftige: ©rdjtofe eine Panit Gervor. An der lge-
riidgenf?iifte foll ein neuer Bulfan entitanden fein. Bah-
ventd Siibeuropa bereits in der Naht jum votigen. Sonn-
abend betvoffen wutde, wurden erft am Diendtag Abend
in Amerita und zwar quf dem ganzen Stiiftengebiet von
Ulabama b3 New-Yort Beftige Crderfdhiitterungen ver-
fpiict,

Die heute ievitber, eingegangenen. Telegramme louten:

Malta, 1. September, . Der Qapitin eines beute hier einz
getroffenen englifhen . Dampfers bat den Hafendehorden ange-
seigt, bak er am 30. v. 9N, Nadymittags bei FHavem Himmel
und rubiger See, 147 Meilen:  bon der Rordipibe ber’ Jitfel
Galita (am Oftende dex Ritfte von Algerien) entfernt, im Often
lebtaedachter Jnfel einen feueripeifenden Berg  in Thitigkeit
gelehen inb mefrere, bulfanijhe. Dimpfe ausftromende Gro-

dffmungen (Fumarolen) | bemertt abe, benjenigen dhnlidh, bie
man beun etna wahruehme.

Few-Porf, 1. September. Gejtern Abend gegen 10 UWhr
ourden in ‘dem gangent’ Riiftengebicte ‘bon' Alabama an Hid
New=Port hiw heftige Crdevchiitterungen wahrgenommen; ant
ftdvtiten traten biefelben in; Washington, Savanah, Richmond,
Augujta und Raleigh auf, in Yuqufta wirden 3ehn berjchiedene
Croitope gesablt.  Sn mebreren Gtiidten verlieR die Bevolfer-
ung diesHinfer ind bradyte die TNacht unter freiem $Himmel
3u. Bonseinem BVevluft  an Menfchenleben wird in den big
Jebt borliegenden Nachrichten nichts erwihnt. L

New:-PYork, 1. Se tember, Bormittags 10 UGr. CGine qusd
Choarlefton (Sitd-Ravolina) Hier eingegangene Depeiche meldet,
dafin Folge bed dort | febr, Heftigen Grdbebend die Stragen
bureh die  Triimmer . ber eingeltivsten SHiujern verjperrt,
mehrece Feuersbriinite  ausgebroden und etwa 60 SPerfonen
ums Qeben gefommen’ find. s

Athew, 1. September.  Die Sabl der am boviger Freitag
bei Dem érbbeben umgefommenen $Perfonen betrdat nady amt=
licher, (Srmittelung 166, die Sahl der Berlehten 500. Der durch
bafﬁv{b@rbtbebcn angeridytete ©chaden wird aufmehrere Millionen
aefchant.

Gnges<Chronik.
Der Raifer nahm  geftern in Unwefenfeit: der
Raijcrin und des Rronpringen bdie diegjdbrige grofe
erbjtpavave, diber die in Berlin, Potsbam und Spandau
garnijonivenden. Truppen ab.  Die Parade befefligte ber
fommanbivende General Des Gardeforps von Pape., Die
Aufitellung, dev Pavade exfolgte in zwei Trefjen: dad crfte
Treffen  beftand  aqus der 1, Garde-Jnfanterie-Divifion
unter dem General-Major von Hahufe, Rommandeur der
1. Garde - Infanterie - Brigade, und der 2, (Fombinivten)
Garde-Jnfanteric - Divifion unter bem General-Lieutenant
vor, Oppell, Kommanbdeirr der 2, Garbe-Jnfanterie-Divi-
fionr, — Das gweite Treffen fommandicte der General
Sientenant von ~ Winterfeld, KQommandeur ver. Garves
SRaballerie-Divifion, Nachdem im Schritt das erfte Treffer
abgefabren war, wurde das sweite vom linfen Slitael aus
geleben. . Sugiwifchen hatte fic) das. erfte Treffen 3um
Borbetmaridh formirt, der. bon der Seibgengdarmerie_er=
dffnet turde. A8 bas 1. Garderegiment antrat, 300 _der
Sronpring feinen Degen, fetite” fid)” an die Spite bes
Regimenis " und fithrte daffelbe in Sompagniejront’ bet
feinem fatferfichen Bater ‘borbe. Die iibrigen Jnfanteries
Truppentheile befilivten ebenfalls in Sempagniefront, 'die
Savallerie ‘' Cafadronsfront mit Balber Diftanze, bie
Artillerie i Batteriefront, der Train i Biigen.” Nad)
Beendigimg der Parade verfammelte Se. Majeftat die
Pringen, ' die Generafe und Truppenfligrer sut Qritif wm
fich,  femne 'vollfte Bufricbenbeit’ iiber dic Haltung * der
Lruppent ‘ausfpreciend. " Die Parade wurbe vont alinzend-
ften Wetter begiinjtigt, ' nut meinte’ die. Sonne ¢3 etoad
au gut. - An die' Parade jdhlof fich Nachmittags bas
Paradediner tm Berliner Sdjloffe, Abends fand auf Be-
fehl bed Raifers cine Meilitdroorftellung im Opernhaule
ftatt. Auf der Ritcktehr von ber Parade Hatte leider ber

#

19] Der Apitator,
nC9tovellel von A RBYet!

Die moberne: Rultur Hat eben fehlechtmey bie Tenbetis,
bie witthichaftlichen Berhdltniffe in Ertveme  suzuipiben
und e3-wire Walhnfinm, diejem immern Bug unfever Civis
lijation fic) éntgeden 4u - ftemmen, Uebrigens war e 3it
allen’ Beiten fo.. Das. fulturell hody entmickelte Alterthum
batte feine SHaverei, ' ofne diefe war die antife Sultur
einfadh eine Unmdglichiett. Die. moderne: Qultur bedarf
biclec. ebenfo, mag thre Form qud) eine andere fein,’ Deg
Siberaligmus | Gat  freifich Den Mafjen. die politijche. Be-
Deututig evoberf, er hat ihnen das Wahlredht und noch
cin Dubend anbere Recjte gegeben urtd wiv miirden ficher=
lich einec unbeilvollen Rataftrophe entgegentreiben, «ivenn
nidt — e it wirklich ‘eine Sronie dea Seidiald su
neinen — bie. vermehvte wirthichaftliche Abhangigteit dem
Buwadhs politijcher Machtfiille ein Gegengewicht gemorden
todve. Denn, ' weine Herren, und aud) an Sie gnébdige
Jraw, wende i) mich,  weil Sie ja aud fiiv die’ meue
Wirthichafts- und Sosialpolitit jhmivmen, bedenten ©ie,
wohin uns: dieje politiiden: Rechte, ohne -die wohlthitige
Macht: e wirthjchaftlichen Abhangigleit gefithrt Hitten.
Denten Ster fich™ die  Million ‘indujtrieller rbeiter und
bie Milliow: Jandiwiethichoaftlicher: mit Den” Geiden: anderen
Millionen  wirthichaftlich  ‘gebriiciter Criftengen 31, einer
Stimmettel abgebenden Phalany geeinigt:  glauben - Sie
nicht—-daf— heute ~fehon - bie tothe Jepublit das Seenter
fithrte, "dafs fie ung ke ver{hlungen pitte, fjammt jenen
gqutherzigen, Schiwdvmern, die mit . dhuiftlicher Rachftenlicbe
vie Wunben  fogialer Jnftitutionen heilen wollen?  Das
Redyt des Sterferen  way ‘alléseit' Die’ fefte’ Aze, um bdie
fidh bie Rultur  drehte, « Diejes Recht) antaften, | heift
Untergrabung der: Civilifation, einerlet, 'ob - e3 et tothe
©ojialift thut mit feiner Parole Freibeit ‘und’ Gleichheit,
oder ber Reform-Politifer ufiter Der Devife’ ber allgemeinen
dyriftlichen Niichftenticbe. ‘Davum firid fie ‘ntic beide aleidh-
makig verhaft.
betent fmumter mebr, anfangen, -fidh i meirter: Grunbdiigen
3. befenmen: und daf-dns libevale Bitrgerthum in tnftint
tiver FWiivdigung * ber Gefahren, die Jeimen ‘ermworbenent
Rechten und feinen wohlaefiiliten Gelbfaffen durd) bie
dyeiftliche’ Reformpolitit “drohen, fich . mit inbder | amd
Sitfen gegen die Safungen einer jolden SPolitif gu-wahren
beginnt.”

»Oie haben, wie jchon oft, Ricitiges b Faljches bunt
burcheinanber . getworfen”, lich fid) Réftner- vernehmen;
»Sm Grunbe genommen: ift Jfre Theorie daz Syftem des
nadten €goidmus und ein folches fann nie und nimmer
au ciner wirflidhen Kultur fitheen. 3 ift Teiner fo jehr

Metn Troft i, bak bie wirklich Gebil- |

mit Jhren dabon’ iiberzeugt, baf bie Seqenfibie i ber
menjdhlichen Gefelljchaft, “bie Borbedingunigen bes Fort=
fidritted find, als ich."

Mifere Reformpolittt will auch’ diefe Gegenidbe nicht
aufheben, fie Will fie nite verjohien. " Gemih batte bas
Alterthum ' eine hochentwidelte Kultur, ~aber jie ging ‘an
fidh felbit su @runbe, weil fie bes ticfen, ethijchen Gepalts
entbehrte, den und” erjt bas’ Chviftenthum gebracht, hat.
Das it ja ‘getade bie grofie fulturelle Bedentung des
Chriftenthums’ fiit bie gange Welt, daf €3 uns geleprt
Bat, vorhandere aefellichaftliche Snftitutionen it ihrer
Ungleichheit "als etwas ‘bon Gott gewolltes, ind. barim
al3 etwas Nutoritatives u betrachten. Unter dem drift:
licherr. @efichtapuntt erjcheint die vorhandene Ungleichheit
nic)t al8 dus Produtt der ‘prattiich aemordenen Eheorie
vom Recht bes Stivteren, fie ift fir uns bos vom Scyvbier
tn feiner Atlweisheit gegebeite ©yitem, unter weldem dic
Ienjehheit ' fich entwideln wnd_ su wabhrer Sultur fort=
iehreiten foll. ™ 'Die’ Ungleihhett it ber Sauerteig der
Sultur, gewif. . Damit “aber dieje Ungleichheit niche zu
ciner tobert Bethitigung der Macht geqeniiber der. 9Ab-
Déngigfeit fithrt, hat ung bas Chriftenthimt. die allesd ver-
{Bnenve Lefhre - der Griftlichen Bruverliche gebracht, ' fie
Dat uns Bent Schub ber Schwadjen sur fittlichen Bilicht
gematht. €5 it mix ein frivoles Spiel mit Worten, Die
Jeform-Polititer mit Den fozialiftichen Revolutiondren, in
einen Topf 3u twerfen.  WWiv feben voll ymd qany auf
bem ‘Boden, ber nad) bem Syftem ber Ungleichhert ge-
griinbetert menjdjfichen” Gefelljhaft,  von der Crivdgung
aQuBgefend, bag mur' fie jur wahren Qultur fihren Fann,
Wir “wollen aber feine Verfchiitfung bt Gegenfabe in
Citreme, der Geift. des Chriftenthums. mit feiner alles umi-
faffenden Zicbe folf verfdhuend,  vermittelid, audgleidhend
wdiejer Gefellichaft . wivken, . Wo biefe Liebe!! fehlt, 1 da
toivD. det Rampf der Rlaffen zu- einent Bernichturgs-Lampf
Der Menjclieit; * darum {oll rtfere Neform: Politit' eine
dyriftliche fetn, | davimt miiffen wiv dem Arheiterftand. die
Sewdhrung ciner menjdlichen Criftens verichaffen; er foll
nicyt! nfev- Glegner fein,  beveit, ficy vernidhtend auf ung
gu- ftifvser, wenn  die’ Gelegenbeit 8 exlaubt, eb foll vt
184t it feiner unbd ber Stellung feiner Mitmenfcher,
bettragen . gum - gemeinjamen Werke, : einer. im' Geifte ea
Chrijtenthums: fortidreitenden Rultir.«

,Sie_fiud’ein Sehvdrmer, Herr Keiftuer”, entgegnete
Cichberg. , Glauben. Ste, Dafs der UArbetter 1imd 3mar der
wntelligente Nrbeiter, fidy mit der Logif des Philojophen
fagen i, du Bt ‘mit-deiner Sage jufriedert fein, weil
fie eine bon, Gott gewollte ‘1md im Jnteveffe sber Ruiltur
nothwendige 1ft 24

o Jeein, “biefer’ Arhieiter with fich mit Recht  fragen,
warunt foll ‘gerabe i) Der Amboa feim, auf  Ddem bas

Gifen_ber Civilijation  gefchmicdet wird, warum iy mit. !

meiner Armuth  die' Staffage Gilben, von ber fich - der
Glarty’ ber Civiltfation abhebt? * Was Fragt ev nach’ ul=
tur, nad) Fortidyritt. ' Und wenn ' eine Welt i Tritmmer
geht;'‘er wird fich) von’ ‘ber Verwirklichung eines Seals
einer  gleidhberedytigten’ Gefellichaft ' micht™ zuriick baltert
[nffeit.

e ‘muf’ i) Shnen 1inbedingt Redyt * geben ; ‘1’ bire
miv lngft baviiber flar getworden, baf es jehroer Balt,
Den'‘modecnen’ Arbeiter von der Nothwendigheit der gott=
lichen' Gefellichaftsordmung 1t itberseugen ' daritim miiffer
wir ihm jundhit die dufere Beranloffung  nehmen, ' ficy
mit: Geivalt’ gegen die Orbnung ber Dinge  aufzulelhnen.
©ovgent wir bajiir, baf er fiir fidh b feine Familie " eine
o Fotlh und Glend geedyiipte matevielle Gyiftens fithren
fann: “Diefer Arbeiter it pwar von! fetnen  Idealen
nidht ablaffem,aber ev witd die offene Gmpdring veys
meider o Dann ' aber mupder Gtaat, ‘muf; die Gefellidyaft,
exsieflich; geift- unb: Gerzbildend auf die Meafjen einwivfen;
bies antiquivte: dhriftliche Weltanichouurg, muf wwieder in ifr
Feht eingefett dec fraffeRatuvalismus und Materialisniug,
Devhmiev Gefelldhaftsleben vergiftet, muf entfernt werdert 3 die
dyeiftliche Bedentung des) Menfehenthums fire Staat und
Gefellidjaft mufy’ in:dens eyt verwahrloften Hergen und
Gemiithern - woieder bie :Hervichaft: erlangen; tr wunfevent
Sittenfober mufy das dyviftliche Plichtgefithl und night
bad: Recht etner  matevialiftijchen Lebensphilojophie obert
anfteber; / man mup ' ieder  Gegveifen lernen; * daf die
menfehliche: Gefelljchaft auf einer” hihern, bev' gbttlichen
Autovitit bevuht. | C34ft fehiver, 'teh erjdhweige 'miz a3
nidjt it Ciefer @rundidhen bas gefellichafiliche  Leber
gu buvchtidinten, | Aber Heginnert wiv daiit, vas Bel ift
erftucbengmerth. Cntiveber s — mach ‘Jhrem  Sinne: Herr
Doltor «iein pevimanenter, wenit' auch seitiweilig dmtey=
brifdfter Quieq’ Aller: '/ gegen 'Alfe:” und > amit ' endlicher
Untergango alle @ultur,© ober *bie nad)” dem: Geifte bea
Chrijtenthuma  organifivte” menjchliche Gefellichaft, ungleich
gwar, fid) ‘bavum aber nidyt feinblicy - gegenitberftebend,
fonbern: ‘einig in bem ' Beftreben, basd gemeinfame Lotk
fortfdyreitenber Qultur! thittg 310 forbern.

Jbeale, Befter Freund; Ideale, ‘Jugenbdlice Sepoirimereien.
Sittengejets, ' Autoritdt, 'Gottheit: metnen ' Sie Tegiere 1 bie
Telt, - oder ‘follen ifie 'vegieren? *Die 'matericlften aller
Inftinfte  find? 8, ndie 'das Weltrdberwerh i Bewegimg
fesen. Gagt dody felbft ber ideale: Sehillers

Ginftweiler bis: dev, Baw: der Welt
Bhilofophie) sufanimen; Hilt,
Crhilt fid): bas, Getviebe

Durd), Hunger und dureh Liebe.

Sehert: Sie dirrcy Hunger: unbd -dureh Licbe, dad - find
bie, treibenden - Rrdfte, die die, Welt tegierenr, meinen Sie
nidyt: aud), gnidige Frau 24

(Fortiesung folgt)
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Rricgaminifter Bronfart vow: Schellendorf© dag Unglitek
mit dem Pferde zu ftivzen, wobet ‘er ‘et Berlepung am
Fupe etlitt, Dic ihn am Oehen, behindert, - die aber dod)
nicgt o bebentlich Jein foll, . -da ev gendthigt wdre, aup
[dngere: Beit vow Roniglichen Dienfte ferri fu’ bleiben.

* Der Reichd = Angeiger enthdlt, Befanntmachungen, be-
treffend: bie Riindigung ver: eljaf- lothringijchen - vierpro-
sentiichert Qandes-Obfigationen jur Einldjung gegert Baar-
sablung und betveffertd die Ctaldjung diejer Obligationen.

* Hocdhzeit ded Fraulein von Gievs. Franzens-
bad, 1. Geptember, *Heute: Mittag 12° Uhr hat in der
wufjijchen Sapelle bie Tramung der ‘Todhter ded ruffifchen
Minifters des Ausiwirtigen, b. Gierd, mit. bem erften -
manifcherr Segationsjebretdv Grafen Rojetti-Soledco ftatt
gefunben. ~ Geftern’ Abend war’ bem' Vrautpanre namend
ber: Rurvermwaltung eine vont Bitvgevmeifter der Stabdt pet-
anftaltete Sevenabe dargebracht worden.

* Brand ded Qurhaufes in Shweningen. Cin
von dort eingegangened Telegramm vom 1. d. M. lautet:
S Folge eines heute frith: i Kurhoufe rausaebrochenen
Branves ijt daffelbe volljidndig wm Aidge gelegt. Wen-
jcpenleben “find micht wverloven ‘gegangen.

* &) Maj. Pangerichiff , Friedrich Rarl’, Kommandant
RKapitin’ gur See Stempel, 1jt am 1. September cr. von
Plymoutlh ' in See’ gegangen. — Der’ Dampfer , Salier”
mit em ABBungsiommando S, M. Kreuzers , Albatros”
it am' 31 Auguft cr. in Melbourne eingetroffen.

* g Wefel wird vom 29. Auguit. gemeldet: Geftern
Bormittay gegen 12 Whr, al3 auf Der Spellener Haide
ba8 Scjiefen anfgehbrt, war ein Veobachtungs-Kommando
bed 7. Fuf - Artillerie - Hegimentd damit bejdjdftigt, foge-
nanute Ranonenjchlige, weldhe verfagt Hatten, zum Riict
trandport au verfaden, ald auf eine bi8 jept unmertldrlice
Weije dicjelben erplodirten und dabei fieben Manun mebr
oder weniger am @eficht und an den Hnden verbrannt
wurden.  Bweit Sergeanten, ein Cinjafhrig-Fretwilliger aus
Kbl und mwet Gefreite mupten, wie bie , K. Voltsztg.”
bevidjtet, bem Garnijon-Lazarett) Wefel iiberwiefen merden.

* Bierfteuer.  Der ., Frif. Btg.“ wird aus Aachen
gemeldet: Dem Vernehmen nadh, ijt fiir die Stiibte Aachen
und_ Burtjdheid gemeinfdaitlich die Einfiihrung -einer
Kommunal-Bierftener feitens ber zujtdndigen Mini=
jtexten genefhmigt worden. Die Steuer betrdgt fitr das
fierort8 gebraute Bier 5O Progent Bujchlag sur ftaat=
lichen Braufteuer und fitv dad audwdrts gebraute und
bier cingefithrte Bier 65 Pig. pro. Hebtoliter,, Der Ter-
min_ fite die. Ginfiihrung diejer Steuer, die vermuth(ich fiiv
Aachen 50000 Marf embringen wird, ift nody nidyt be-
jtimmt. €8 ift su bebauern, bap nac) Lage der Gefeb=
gebung weder der Wein noch. der Brannbwein mit einer
Sommunalfteuer belegt werben fommen. ¥n inbiveften Kowm-
munalfteuern beftehen hier bereitd die Schlacht= und Brenn-
materialienfteuer, die fitr Aachen laut dem BVerwaltungds
bevichte jabhrlich ungefabr 370000 ML, Nettoerivag liefern.

* Oigidlag et FTruppenmiriden. Bet ben
Mandvern, des erjten framydiijchen . Armeeforpsd  find viele
Fille von -Hisidhlag borgefonumen. . | In Capelle liegen 140
Kranfe und 2. Todte Aud).in Landrecies - und. Cambrai
mwurden mehrere Jejerviften vom Hisid)lag - getroffen, in
Tollignon fielen wdfrend cines Miarjdhed bei 40 Grad
ite gwet NReferviften . todt: nieder. .. Der - friegdminifter
Dbat, eine . Unterfuchung angeordnet und durch Telegramm
feine. Anovdbnungen wegen: der: Gefundieit der. Truppen
in Erinnerung. gebradyt. und den Befehlshabern i Hins
blick -auf bie Hie eingejchdrt. IJn, Parid waven am 31,
v. MNts. 30 Centigrad Hite.  Man Lt die Trupen jest
vor. der. grofen. Tageshibe, in die Duartiere einviiden.

* Bei dem Cifenbahnunglitd tn MbdLing haben
fic) -auch wieder feltjame Glicsfdlle in allom Unglitd er-
eignet. - Da: der gweite Sug von Dinten auf ben! exften
aufjtief, | jo hatte man wohl vermuthen finnew, daf der
letste Abtheil defjelben bejonders: avg zeriviimmert mworden
fet. o Sn bemfelben:: jafen eine alte, jehy Forpulente, Frau
aug IMsbling, - die: fidy in Folge ihrev. Fettleibigheit faum
bewegen: famun, und ein zwdlfjahriger- Knabe. » Dbgleidy
nut die; Lofomotive - zu alleverft gegen diejesd  Kupee an=
prallte, wyrde. doch mur-die vitdwdrtige Thiiv deffelben;
fomie ein. Theil - der Holsvertleidung -um Diejelbe heraus-
gejchlagen. . Die - alte Frau  faf in der’ vechten Cefe bed
Rupees, ihv gegenither dec evwibnte Knabe.  Beide Per-
jonen famen mit, dem. Schrecen Davon. — Der: Lofomo-
tivfiihrer Trufa, aufs deflen Schultern: die Berantwortung
fite . die- furdhtbare Rataftrophe. laftet; it ein Mann: im
Ulter on 67 Jabren, dev jhon 35 Jahre: bei der Sitd=
bafn bedienjtet und Jeit :mehr a8, 20- Jahren: Lotomotiv-
fithrer ift  Cr galt ald jonft-ziemlicy verldflicher Loto-
motivfihrer und hatte nur den einen: Fehler, daf er einen
Ehrgeiz: batin fepte, Jo- rajdh  als moglich u fahren. Gine
Bugveripdtung bedeutete fiir ihu einen Unglidsfall, , und
et fepte Ales - bavart, -um -die  Verfpitung. wieder etnzu-
bringen.  Unter. feinen Kollegen’ war: er dedhalb ald ber
Jdarfe Fabrer Gefannt. -G trant: gewdhnlich -ziemlich
viel und vertrug auch grofe Duantitdten Bier.  Trufa
wurde mody im Laufe der: Nacht, fowie ant: ndthjten Tage
langeren- Berhoven - untevzogen. - Gr ftellt entjdyieden in
Abzrede, - polltrunfen gerefen 3u fein -unb. giebt g feiner
Cutjdyulbigung am,-daR. er geglaubt: habe,- der: Bug vor
ihm ftee auf demt anderen Geleife.

* Alte Sewte  Der emeritivte ' Superintendent Hejel,
ber an der Luifenfivdhe in Berlin Geiftlicher war, fteht
jest in feinem 99. Sebendjabhre und erfreut fich einer tor-
perlichen wie geiftigen Frijdhe, die nichtd su wiinjchen itbrig
[dft; Teitbem ev-ein ftarfes Unwohlfein, dag ihn tm vorigen
Sabre itberfiel, gliictlich iiberftanden hat.  Sein’ Befinden
Devechtigt, twic die ,Megdb. Btg. mittheilt, ju der An=
nabme, ev fwerde e3 Dem Parifer Gelehrien Chevreul nac-

thut; der: fitrafich o feinen: 100, Geburtdtag -feierte,  Lie e
Geifit; ) jollen in’ MPreufen nody afht Perionen leben, Ddie
unter Friedrich 1L geboren find; jest alfol dag 100. Bebena:
jabr  Dbereits fiberichritten haben, Murde neulich: bemertt,
von < den Mitglicdern bér 1846er Generalfynode jei heute
Reiner meljr am ‘Leben, jo bebarf biefeAngabe einer Be-
richtigung. o Vo' den damaligen’ Shriodaler  [ebt - heute
nody et Geh. Regierungdrathy Profejfor. Dr. Wiefe, Dder
fichi nad) @Botédam. guriidgesogen “Hat. 1o In feinem  Alfer
fteben itbrigens nod) einige’ ‘penftonicte  hohe: Beamte,
wettngleich thre Babhl eine jehr geringe geworden ijt. Jn
der Avmee ift-Rewmer dlter als der Saijer, Dic gelchrten
Kreife haben in den lepten Jabhren. ihre Neftoren verloren
und i noch. wenig. Achtziger weilen unter ung, Had
ftacfite Qontingent an alten Herven ftellt, ber Bitrgerjtand
unter denjenigen Souflenten, IJndujtriellen und Hanbwer-
fern, Die in ber Qage waren, fpatejtens in ber Witte der
jechatger Sabre von ihren Geichdften  fich suritczuziehen.
Die Statiftit bejtdtigt die Richtigheit des biblijdhen Sates
von ber ©tufenleiter des Alfers und laft tm Uebvigen
erfennen, daf in frithever Jeit nicht etwa mehr Menjdjen
ald jebt ungewdhnlich-aft werden:

* Wie die Kotthufer auf. den Firften von
Bulgarien warteten, davom erzdhlt bie , Frif. O-3.%
eine. beitere Gejchichte:  Am Freitag Abend faf eine Ge=
fellichaft von Herven im Hotel 3. K. um den Stammtijd;
die bas Thema ,Bulgarien” nad) allen Richtungen ven-
tilicte. | Namentlich ervegte bie Nadyricht, das, der Fiirft
Alegander nad) Berlin gehen und dabei unjere Bahnita=
tion pajfiven miiffe, bejondere Aufmerfjamteit, und es your=
ben fitv diefen Fall bereitd allerhand BWorjdhldge gemacht,
unt dem durchreijenden Fiivften Ovationen darzubringen.
Ploplich macht ver Wirth des Hoteld feinen Gditen die
Mittheilung, eben fei eine Staatsdepeiche an den Lieute-
nant v. ©,, der in Ubwejenheit ded Regiments zum Ma-
niver augenblidlic) Hochitommanbdivenver unjever Garnis
fon ift, angefommen, und jicher enthatte diefelbe Verhal-
tungsbejehle zur Begrithung ded Fitxjen Aleranver. Eine
grofe Aufreging ergriff die verfammelten Herven und mit
grofer ©pannung wurde die Anfunit desd Lieutenants
evwartet, nad) weldem man in allen Richtungen Boten
quégejendet  batte.  Endlich | erjheint  der Erfehnte und
Alles ‘drangt fid) in [ebhafter Erregung um ihn herdm,
al3 ‘'er die Depejche erdffnet: |, Senden Sie jofort an dad
Regiment 3wolf Paar Hanbdjchube”, wverfas lachelud der
Empfanger, wnd Jeder  griff mit langem Geftcht a1 feinem
Glafe. 1

* Der Sandwirth. Der Chef eined Hamburger
Banfhaujesd, welcher im Jult jeine Vermahlung feierte,
befindet fich feitbem in Paris.  In einem Café chantant
wofnten die jungen Gatten einer Probuftion von Tyreler
Sdngern bet, und die Gefichteziige eine bderfelben fielen
ber Dame fo fehr auf, bdap fie den Pann zu fih n's
Hotel bejchicd und ihn frig, o6 er thr nicht gegen eine
jebr anftdndige Bezahlung. fiir . ein. Bild des  Indread
Hofer Weodell - ftehen wolle,  Der Singer erflirte fid)
btetzlt bereit, wund wdbrend bdie Dame, malte, ging der
®atte, der fich bei den Sipungen langweilte,  anderen
Berftrewungen nach.  Am 25. Auguft ijt nun die junge
Srau. mit, Andread Hofer”, ven fie faum eine LWoche
fennt, entfloben und Hat an Geld und Schmuciachen bet
breifigtaufens. Marf mitgenommen.  Der emporte Gatte,
fitr den nicht etnmal ein Abjchiedswort zuriicblich, jchimor,
bie Aehnlichfeit zwilhen BVorbild uud Original zu voll-
enen, und ben Sandwirth 3u erichiefen, der vorldufig in
Pantua odet andersmo in fiihen Banben liegt. {

* Sdjmetyreifende mwird e8 interefjiren ju eviahren,
bafy die Generalverfammiung ded deutichen und bitevreichi=
fehert Alpenverens u. A. auf 32000 Ve. fiiv Weg- und
Siittenbauten im nddyften  SJahre bewilligt Hat.  Diefes
Jabt war. auferocdentlich veid) an Ungliidsfallen in den
Alpen.  Eben ift  wieber ein Deuticher, . ber Sobhn bes
Brauereidiveftors Muny in Stutigart, 28 Jahre alt und
erjt feit Ruvgem verheivathef, mit jmwei Fiihrern bet Be-
fteigung 0e8 ©rof-Glodner verungliictt.

* Die Sdulben cined Sdiigenfinigs.  Dem
Runftichiiben Dr, Carver fdeint e tn Amerita, wo cr
fich jest aujhalt, recht fhlecht su gehen. Pian meldet
ndmlich aud New-Yort Folgendesd: , In BVolljtrectung eines
gegen den Rnnftichugen Dr. Carver erfolgten gerichtlichen
Babhlungauribeile ' verfanfte ber Sherifi Heute im Bege
Der Auftion dreizehy, dem Berurtheilten gehdrige Sehieh-
waffen fiir 1000 Dollars, eime pradyivalle, . Geftalt
cines Qundes  gearbeitete golbene Ubhr, - ein- Gejdhent bdes
Pringen von Wales, fiir 400 Dollar umbd einen Diamant:
ting, angeblich ein Gejchent ded Raifers von Deutichland,
it 500 Doflar.”

* Qerr Rarl Riefel fritt feine 42. Gefellidhaftareife
nad)y Ytalien (Flovens, R eapel, Genua, Mentone,
Pionaco' = Monte-Carfo — Corniche=Route; Rizza' — Mat=
feille. — Lyon —  Genferfee) , aleich;- nach Sehluf: der Nerstes
und Nahurforidher-Berfammlung am 26, September.  cr. "ab
Betlin beftimmt an und verbindet damit eine . 20tdgiae jelbft=
ftinbige ‘Theiltour nady" Ober-Stalien (Miinchen, Tngbrud,
Benebdig, Veailand, . nberitalieniiche Seen, ~Quzern,” Vierwald=
ftatterfee.2c.) mit borberigem Befudy der Berg= und Seefchlbffer
Ronig Sudiwigd LI, weldye felbit bem: Riinitler eine Menge noch
unbefanitter Sunftverfe und  lonbdidhajtlicher Ueberrajchumgen
erften Ranges - bieten.  Programme gratis in Karl Riefels
Reifeto Berlin, ¢ “(Bom' 1. Ottober er.ab
guebmbfi_mﬁe 102 Adbmiraldgartenbad: am Central-Bahnhof).

nnabmeftelle fiiv. combimierbare Runbdreife-Billette,

Wus dem Gejdhiftsvertehr.

Sdywars und Weifs feidener Wtlas ML 1
25 Pf. per Weter bis M. 16,80 BF. (in je18 e

ichiebenen Dual) verf. in eingelnen Roben 1. Stiden 30ll=
frei in's $Haud das Seidenfabrif - Depot: G, Hemne:
berg (8 u. Q. Hoflief). Jiivich, it
Briefe Toften 20 Bf. Rorto.

Mufter umaehend.

 Boitverein:. %46, 8 m 4, Reiddlangler”.

Tageshalender.

Stidtifhe Nuitalt fic Arbeitdnadwetinng.  Ynivettor Mecren, ArbettBanjtals
Berpfegunasditation 1. fitv frembe Heifende - ebendafelbft.

{1 »Solbene Sette?, alter Martt, 906, 8,
Soufmiinniiyer BVerein , Frobiiun’: A6. 8 im Cafe David,
ictel 6: Sigung (Vereindz) und 83 Uhr Abends.

in ,Freibergd Garien”. 3
Galicidier Radjabrer-6lnb: lcbung im ,Hofjiger”.
Denticper Privatheamten-BVevein: A6 8 tm Hotel Heller, gr. Steinfrrafe.
Stenograph; Vevein nah Stolze: AD. 8 Sifimg und Uebungsab. im Cafe Davib.

3 : %0 3t . Slausjtr. 8.

s 90b. 8 im

‘| Stabten ‘folgende: Beterdburg 10, Hambuvg --20, Menmel
| 14 Ravldeube 420, Miindhen—+-19, Ehemmit 417, Berlm 21,

Deutider 8—11 U im Junt ,Gigfeller:
Gefongverein ;,Myrthe s A6, 8 Uebungsitunde im ,Pavadieg.

;. b, ) it i ben ,Drei Schwinen”
Segel-Glub ,Aiter Sdhwede s Ab. 8% in BVolte's Rejtanvant.
wSeasivatten’; 96, 8 im €. Dannebery’jden Reftarvant.
IBeined’3 Wellend Sl ftabt.

Waifers 17 Grap K.

Etaudesamt Palie a. S.
Pelduna vont 1. September.

Aujgebot: Der' Gymnafialehrer Hermaun Richard Beitfhel,
Gubenund Meavie Elifabeth Mathilde Hartung, Wirmliperftr. 48

Eheidhliet: 13 Der meijter  Adoli | Richard
Oppermany, Schwetidieiivage. 29 und Covoline Emifie Anna
Scyave, Gimrip. ' — Der Tifdhler Georg Friedrich Bed und
Ghrifiiane’ Deavie Glife Weihraudy,  Spige 33. —  Der Dach=
becter Friedrich Dito Schonemann und Frieberite Cmilie Diener,
qroge Hlvidhitrage 23. — Der Maler Chriitian Auguft Louis
IMendler, Weingtrten 3a und Caroline Wilhelmine Hacemefjer,
Breitefirage 18, :

Geboven: Tem Gifendreher Robert Frauendorf, Schmied=
jtrage 6 eine T., Marie Minna Louile. — Dem  Hausdiener
Frievric) Frisiche, Karlftrage 25 ein S. — Dem Schlofjer Carl

emert, Wiartindgafje 8/9 ein &., Frievrich Wilhelm Carl. —
Dem Thichlermeifter. Albevt Schnabel, Heine Braubausgafje 12
ein 5., Hermamt Theodor Frang Paul. — Dem Schrifteser
Louig Peuth, aroke Hitfergaije 2 ein S., Johannes Curt. —
%gmtb%remm %ergl}[)ﬂir' @eb%%tibt, Qggenegma‘ée 4 eine T,

avtha. — Dem Kaufmann’ PLHilipp Schimabach, Ronigitr. 24
em ©., Walter: — Bwei uneheliche Sohne. ﬂf

¢ : Ded & téfecvetdr Otto Ditlde T, Lina
Gertruv, 11 M. 14 Tg, Hedwigjtrake 2. — Desz Bammter=
nehmer Gottfried Straube Ehefraw, Frieverife, geb. RKubbe,

J-11 M 16 Ty, Diatoniffenhous. — Des Gajtwirth Fries
Riifebier ©., Friedrich Frig, 7 P. 17 Tg., Anbalter=
ftrage 9. — Der echanifug  Frang Miiller, 36 . 10 Nt
23 g, Diafoniffenbaus. — Des Sattlermetiter Paul Hobuicy
©., Arthur Paul, 3 . 23 Ta., Wilhelmitrafe 19. — Ded
Hausdience Friebrich Frigihe S, 5 Tg., Karlitrafe 25, —
Des Badermeifter Carl NRithl Chefrau, Friederife, geb Schils,
31 . 11 . 13 Tg., Darz 42. ~ Ded Felbwebelim IMagded.
Fiil.-Regmt. Nr. 36, Andreas Bergmann S., 3 Tq., Sophien=
jtvage 7. — Ded Polize-Sergeant Crnit Taude T, Gertrud
Auguite Catoline Johamne  Wilhelmine, 1 F. 9 M. 5 Ta,
Zaubenftrofe 18. —" Ves  Beupfeldwebel Hugo Neumann .,
$ugo, 1.3 1IN 11 Tg,, Shmeerftrafe 19. — Des Bimmer=
mann Frang Gimther T, 1 I, groge Ulridftrake 52 — Ded
Sdyneiver Crnit Steenbod S, 18 Tq., Rarlitrage 1. — Ded
Maurer Frang Ropm S, 9 La, @ei%tftm&e 52. — Bivei un=
ehelide Sihne.

Z ux bes

Shunagogen - Gemeinde,
Breitag den 3. September Abend3 6!/, Uhr Gottedienit.
©onnabend den 4. September frith 8Y, fll;’r @?otteégieeuftlmﬁ
9 Wohlthitiateit,
2-Gaben-a .3 Mart” fiir avme Widnerimmen find im
Beden ber Domfivdhe gefunden worden. Herslichen Dant!
Beelip.

Wbgang und Wntunjt
ber Eijenbabhuziige Bahuhoi Halle,

Sad) Magheburg, 7.19 B. 9.51 B. | Bon MNogdeburg, *7.21 B 8.5

10.55 B.., [bi8 Rithen]. - *11.31 1. [b. fothen]. 110.2B. 1,26 %
124 %. 3105 5.50 9, 8.33 A. x. 6»556 ]2[. 8.58 A glat.'il i
1030190 125 9. [bi5 othen]. 45 fr.
m“ﬁd) Leipsin. | §4.20 fr. *7.30 B, Bon' Leipig, §5.52 8. 7.9
§8.25 8. 10.15 B. §11.30 B. .42 8. 943 B, §11.7
1.40 9, §3.20 N. *58 N. *11.28 B. 1.12 N. 2.51 %. :
§6.15 A, 7159, 9.5 *10.47 . <. 531 % §7.37 9. 893 9
msélgn;[;lmt A740% s £§8.53u£1. 210,27 % 11,539,
A el e 4o . 11. . on alberitadt, 7.5 B,  Ron=
3510, 6.0 9 9.5 .. (his'| | nerms o

Salberitadt].

Rad) Kaffel,  5.10 B. 7.45B. (i3
Eiglebent). 9.0%B. *11.43%. 12,50
D¢, 5i8 Eidleben). 2.0 N, 5.509.
iblﬁ Eidenberg]. 9,30 Abends [bi3
Storbhaufen]. *10.37 9.

ad) Goran, 7.57B. *1.33N. 7.24
. [bi8: Finfterwalde].

Rady’ Tyl 5.40fr. 87.45%8.

8.7 B. (von Halberjtadt),
105 ¢ 1.16 9. 14.55 9. 8]:.'50 9%
Bon Safiel. 6.55 8. [v. Rordhaur
*704 8. 1058 [5. Gupenver .
12.§0 M. (b. Cigleben). 1.13Mp.
i)Ald RN, . (vort: Gidleben).
% 8.55 9.~ 10.
o1l Soran, 7.4 B, [von Finjter=
o], 1 56 10 st O
Bon Thiivingen, *4.28 fr. 7.7
1

1015 B. *11.36 B, 25 RN. 9.13%. 1038 B. 1.9 2.46
3.2000. (613 Weikeniels). #5.29 N . [o. Weigenfeld]. ' 5.15%. 9533
?1:';‘ Su.m 9%0 A [bi3 (%;c{m‘t]g. %{ 8.3 9. ®9.11 10.56- 9L,
I Sonn= . Fefttag: onn= u. Fejttagsd: 10.12 9,
(7.5 8 bi8 §tifen). (0. Se5fen). SEE R i
Rad) Berlin.  *435 fr.  7.25 B. | BVon Verktn, 8,20, B. i Bitters
*9.18B. 11.0B. 2.0%. *5.39%. feld]. 103 B, . *11.31 £
6.0 9. 8,40 . (613 Bitterfeld). . [oon Bitterfeld]. 5.44%. *5.23
*9,15, 9. 45008091 ¥10.53 %0 4.2115p,

i 49

* bedeutet Sduellang.  § bedeutet Lofalsuy

Abgana und Wnfunft der Privat-Perfonenvoften
Porthof Dalle,

Rod) Sofitiot, 545 B. 3.0 N. [ Bon Sdafitivt,
Nah Salgmiiude. . 6.0 B. 3.0 N, | Bon Salsmiinude,

8.35 B. 7
10.08. 7.

3=

| Wietesrolog. Beridt des Halle'jhen iugeblﬁttw,

Batont. | Thevntometer | Seu-
Datl | Sullfred. 0 nach tgteit b.| Wind |*igerter
i |Ueliu | Beau [Suft 5
2 Wbr| 760 0| 430,01 +240 | 35| NO fer
1/9. {8111;[ 7580 [ 4250 +20,0.| 168" |:°0 ?;22:2;
2/9, A7 b} 757,0 | +20,0) 4160 | 756 |80, | Beiter

Ueberiicht der Iittermug.

Die. Suitbrudvertheilung hat fich im Wllgemeinen wenty ber
dnbert. - Der hichite Luitdrild lieat fiber dem ditlichen ‘,'D%utf
fcbland, - withrend ein Theilminimmum, fidy iiber dem Kanal g
bifbet at. ! Dag Wetter ‘it iiber MWeftmittelenvopa rihig, Het-
ter und. wovm, . nur . un Bitlichen Oftieegebiet lieat die %en
ratue etwad wnfer der novmalen.  Gemwitter werden nidjt ge=
melbet. Deutfhe Seewarte.

Die Tempevatur in Eelfiug - Graden war. in' nadhbenannten

npes

Barid

19
Wafexftand der. Saale bei Trotha. llnterh. Am 1. S :
Abends 1,50 am 2. September Meoraens 1,50. Stfr

Theater in Leipzig.
Jreitag den 3. September.

er.
Neued Theater: Heaept gegen Schwieaermittter. Tavkiiffe,
Altes Theater: @eafcglv fer. e i




@ Frijdhe Annuasfriidte,

@ Fliepend fetten Mbeinlad)s,
© - Frijeh geidiofjere Nebhithuer,
©

Victoria-Theater in Halle a. 8.

(Leipzigerstrasse 61.)

Jreitag den 3. @eptemhet 1886,

IMedlenburger Spidnal,
Sicler Syedhitdlinge,

WV ilks

"CgrsStein- u g

§chub:ert,
lvichstr.-Eeke.

‘Frifhe Flundern cinpfing §

Geriditlidyer Verkaus,

Die zur Jiegeleipadyter A. Polita-
fehen Sontursmafie gehdrige

Grummetnugung

auf der fogenanuten groget Naths=
mieie vow 6 'Hettar, 69! Uy, 20

ity @Siehcwufauycr

Ber Raub dev O%uhuwrmmu

Stfiwant in 4 9Afteir pon Fraig uub Ba! \*mthun

a Sdod 1 Mart SO Pig.,
i &tmmen Billiger cupfichlt
i Aug Apelt,’

154 13 e foone ug
?D?artm @oﬁmtg, Profeffor o=

|[meuepa.Voliheringe

Lﬂ[wndﬂémieie foll
dreitagden3. Sept.
Lorm. 9. 1y

wi Ot und Stelle i eingelitei 5Bnr=

SHerr @tmﬁ.

Sieberife, Beffen: Frait 20 e Sl Tlafdgek: Fie ipur]umc Pansivauen !

aula, deren Todter . == —_ i | el Seidelsss 6
SRR A BT abisai] e . — | Spimetes ; Klmstlwhes Fenster-Eis, -
Mariande, feine ‘Fraw - 126 = | el Saldov.: Griab fitr: mattgejchliffene ‘(gcnfﬁer]d]uhcn
Rarl Girog fog e HertDito: Gardinen, . Borhdnge. und, Rouleau, . a. Fi.

Emil ©rop, genant @ternwf bef en @Dbr
“Emamiel Stitefe, Thjeaterdivettor 11 110
HRoja, Dienftmidehen bet @uﬂmxg Flem-ap Grl. Oriinenis

Dere (Lehimant 5o
Hervi Hevvmann,

1, und; 2 SX)?urE empfichlt und verjendet
B, Rosenblatt, Frijour,
{an[lc a,.S., Sdmeeriiraje 36.

II[H‘IIII

lleﬁetgmn; ithey blc wa:muiﬂ;qit'
Hje Salinenbafn’ vberhalb der: @lis
uhetl)hmdc.

Palle a/@&, 23 Ang. 1886,

. Ed.Peuschel,

Deetfiner, Schldiener’ '~ - Sere Rithter.
Dt der Handlung: Gine Heine deuttiche @tabt — Sett @egenmurt Qagein der RNihe, dber Bierdebal ijt ;3u

vevfauferr, filv: wobhlhabende Hevridhajten. cig-

falligit “in ‘Werwendung 3ut bringeit: Anfragen fan; Hi. (Petzolds Charlotien:

jteake 17a.

Diamantiitt

[ty @ w3, ’i&nrf,cilau, tein 2ei empfichlt
MW altsgott.

RS 3\ vertaujen ¢in gebraud:
te8’ Sopha Wilhelmisiirafe 3.

Jur: Beadptung!

Fine getrugcne f’&lenbuuqﬁ;ﬁufc, ge:
. Wiatiel,
Stiefeln

Preife der' Plase:
) l'arqnet 1 I'Ik. — Parterre 30 Pfg. — Gallerle 30 Pl‘g.

Loosc der Jubﬂaums-Knnst-
Ausstellung,
28662 Gewinue 300000 Mif. W
Zichang - den 15, Beptmbel 1886, ‘und folgende Tage, s

@ I Mark
find. in ey Lghemtuw dicies Blattes 31 hober:

*;;cl,,c, ?mtfs, gd)tmkff)‘c

. §. 40, 3ahlt hohe Breije nud 'Faisft
fortivdfhrend

. Buchholz,

Miarit 26, n vothen” Thinom, 1 “Treppe.

' Ed. Lincke & Slrofer,

Brenn-Materia’len-Geschaft.
Deftellungd - Aunafuren 'in der Stadt:

bei Henn Glustav, Moritz, g Ctenjtrafe No.'53, 1nd

- Safelot
den-Herren-Keonhardi. & Schlesinger, gr. Uliditvake No. 14,

Feleplon :Benutung!

Sonntag Dcn 12. mbtembem o,

Grojies BVelocivenen=Yi

P
Auction,

W Freitag den: 3. September er,
Worm. 10 Why verfaufe! i Wiagbe:
Imr:gczv'émi;e 43 in ciner Sueitjadye:

5 Tonnen Hevinge.
Wit zlkendort, ﬁicnd)ténulhiel)cr

Aunction,
Sonngbend den 4. September c. it SiRekoen s p ke
BWornittags 9 Uhe veriteace i Geift R. Keblmer, Deidor) i Leljtein. i
ftrape 42: 1 Rmilic Kiivungsjticte| Gt anjtindiges Miadchen  wird|[20. September b. J&. o

Wifche 2. stie nfwartung qeiudg. B erfra: %Yﬁacr%va%c 15‘

gejuit, . Wenzig,
vis=d=vis Dey ttenen, Kajerne.

Pin tilehtiger Schirrmeister,

ber \c([w]t]tmvtuq arbeiten fann, 'erhalt daus
ernbe Conbdition (etn, verbheiratheter witd be:
vorzugt) in der LWageniabrif von

Sabren nod) Stellung.! Aung. Apelt.
1 ordentliches  Dieafimidayen. fiiv: Ha
wirthjchaft wnd! Kindev wixd gehud)s.
RNur jolde, die bigher gedient’ haben wnd
gute Seuguijfe. befisen, wollen fich melden
gr. Hhirm’tmi, LB
@t.,. o1 8 8. (40'Thtr) verm. (L& memui

Gin Garten inijehy ‘angenehmer, rubiger|—

nete fich o Derjelbe, amit) ichnem Wobhuhaug|
| PEF ©30wich hiflichit ecjucht, Die/nod) ausfiindigen atﬁnmtemwtshnns a¢= beﬁnu’t,d)ie!)r lgm alg E}'{ub)cfig. @d)[r)lft]lld;

T I B B iner Saffechreni
Cigarren- 1. Wickelmacher|apmeass Tt %in Buier anecre el

Meein . Burean 'befindet fieh "vom
b :

Ronfurs:Berwalter:

£l P NN SRR
258882
W @ Z=558.5 2
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y &
Circus Herzog.
Halle 0/S., Magheburgerits,
Heute Freitag, 74/, Uhr

N ¥ o T o o
Erste - Komiker - Vorstellung
oder @i Rbend sny. filr, Suimns wud
Frohiine, . Viotto: Maxn sl und mup
ladgen.  Ju dicjer Borjtellung werden
ammtlidge . Clowns  $iles Moglidje
gnibieten, wm duyrdy Anfiithrang der
weneiten Shevse, Cpijoden, Seenen,
Jutermezzos . und Eutréesd den ges
ehrten Vefudern einen rerht genup-
veidgen Ubend sun verjdaijen. 1. Mal:
Clotwn Pool ald Sdulreiter, 1. Dal:
Hery. u. ‘E-mu Demis, 1. Vial: Die
%fmsyebu. o Mal:. Grofp 1, Klein,

1L Gagt S}]lﬂl (1 WlﬂgﬂP Damei-
KHD&HB 1, Mal: ¢ Dorfbarbier,

befiebtefte ‘11, exfriterndite Pan=
Jtar,. Spieles - Der Kugel-
T, "1 Meal
BUly,; gevitien v,

Sp ingfaheidule. Ben-

S, Direftor Herzog.

Aniroton der waltberiimien Reils

11 ol Lotise Ren.

lles; Nibere. dureh, die, Plafate.

‘ﬁ(mqm Gonnabend s ‘Erste Galas=

estellung mit evfter Anffithrung

bie Touristens obet ', Gin Som:
uertag am Tegernjee”. :

Billet Verbauf m der Stadt. in der Ci=

Hgatrentjanbimg” dew Herven  Steinbredjer
g D

& Jajper, Rathhous,

Stadt Weimar,

Bahuhofjtr. 20.
DBringe! meinen vorsiiglichen Mittagstiich
aetdlline Crimterumg:

Achnngduoll  Wilh. Heke.

ey exflare “Hrn. Gy Maar firo einen
ehrlichen. Meonn und nehme die Veleidigung
uﬁmuﬁi A. Riesmer,

Dier BVollsliide
befindet fizy Bruvogwante HRr. 16, Dag
Ebien von Wearken fitvsden folgenden, Ts
it nicht melr evforberlicy, Ducmcm:éreic{) e
‘Eortmucnvﬁu ftets. vorvdthig fein wied.
Shyweiinngen | auj :L’omt'o"m
i e a 133 ¢l

W. Eiste, Anct-Romnt. u. gevichil. Taxator. qcu in der Epped
1 gebe. Fabrftublzu fafen gef. Georaftt. 4 L] Sujiwartung gefudyt i Jﬂ@hmb“%
FRedytsanivalt uni Woinr.

i Cdex Wnls

Mebelfulren nimmt b.an gr. Brauhaudg. 21. ﬂ)}ugbebumetiﬁl 36, 1X, linfs.
el Sulins Mundelt in Galle. — Pio' e Buddrnorel [N, smumm

Sitr den ranin
Gwebiﬂon bed Halle’ d;en Iaqeh!nmﬁ @ﬁmﬁe Ulridyfirage 19, gedfinet von 7 Uhr Morgend Hid 7 1ihr Abend3.

nin] in Salle.

Hierzu 1 Beilage.

jotvie voi Ql)eilen beti

3ellm epeirtl. un (ﬁ)mtacn mciifhtetenb

i A

i

bt N g s



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1886
	09
	03
	3.9.1886 (No. 205)
	Amtlicher Theil.
	Städtische Kommissionen.
	[Seite 470]

	Bekanntmachung.
	[Seite 470]

	Handelsregister des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a. S.
	[Seite 470]


	Nichtamtlicher Theil.
	Halle, den 2. September.
	[Seite 470]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 471]

	Erderschütterungen.
	[Seite 471]

	Tages-Chronik.
	[Seite 471]

	12] Der Agitator. Novelle von A. Röder.
	[Seite 471]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]



	Tageskalender.
	[Tabelle]



	Wohlthätigkeit.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	Meteorolog. Bericht des Halle'schen Tageblattes.
	[Tabelle]



	Theater in Leipzig.
	[Tabelle]




	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









